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Pressemitteilung 

Montag, 8. November 2021 

Idee des Gebrauchtwarenhauses „Hempels“ unterstützen, aber bitte 
richtig – verschlissene und verdreckte Kleidung nicht anliefern 
 
Norderstedt. Was der eine nicht mehr verwendet, kann die andere gut gebrauchen. 

„Wiederverwenden statt Wegwerfen!“ So lautet, kurzgefasst, seit 2012 das 

Grundprinzip des Norderstedter Gebrauchtwarenhauses „Hempels“, das an der 

Stormarnstraße 34-36 zu finden ist. Möglichst gut erhaltene Second-Hand-Waren 

sollen dort für kleines Geld neue Nutzer*innen finden. Und häufig entstehen aus 

Dingen, die früher leichthin auf dem Müll landeten, ganz neue 

Nutzungsmöglichkeiten – Stichwort Upcycling. Sehr viele Menschen haben sich in 

den vergangenen Jahren das Prinzip von „Hempels“ zu eigenen gemacht und das 

Gebrauchtwarenhaus mit der kostenlosen Abgabe gut erhaltener, verkaufsfähiger 

Waren unterstützt.  

Zunehmend aber musste das „Hempels“-Team zuletzt feststellen, dass die 

Anliefernden Dinge abgeben wollen, die im Gebrauchtwarenhaus nicht benötigt 

werden, weil sie nicht angenommen, wiederverwendet und also weiterverkauft 

werden können beziehungsweise dürfen. Dazu zählen unter anderem: 

- Gebrauchte Unterwäsche, Oberbetten, Bettdecken, Matratzen 

- Geruchsintensive, beschädigte oder schmutzige Textilien 

- Feuchte Sachen (Geruchs- und Schimmelentwicklung), die länger in 

unbeheizten Räumen wie Kellern oder Garagen gelagert wurden. 

„Hempels“ verkauft nur funktionstüchtige Bekleidung, die sich in einem guten, 

gebrauchs- und verkaufsfähigen Zustand befindet, an seine Kund*innen. 

Gebrauchte Kleidung kommt nur in den Verkaufsraum, wenn sie sauber angeliefert 

wurde. Eine Reinigung verunreinigter Artikel kann im Gebrauchtwarenhaus nicht 

erfolgen. 

Wer also gebrauchte Kleidung zwecks Weiterverwendung bei „Hempels“ abgeben 

möchte, sollte zunächst mit kritischem Blick die Waren anschauen. Wer völlig 

verschlissene und oder dreckige und verschimmelte Textilien anliefert, sorgt nicht 

für eine Unterstützung der Gebrauchtwarenhaus-Idee, sondern beschert den 

Mitarbeiter*innen von „Hempels“ zusätzliche Arbeit. 

Viele weitere Informationen zum Norderstedter Gebrauchtwarenhaus „Hempels“ 

gibt es im Internet: www.hempels-norderstedt.de 
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